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Demenzsensibles  
Krankenhaus
Das Helios Klinikum Gifhorn geht einen  
neuen Weg, um die Betreuung von Menschen 
mit Demenz im Krankenhaus zu verbessern.  
Die „Gute Stube“ ist ein Raum, der im Stil der  
50-er Jahre eingerichtet ist. Möbel und  
Gebrauchgegenstände erinnern an ein  
Wohnzimmer aus der Zeit des Wirtschaftswunders. PatientInnen mit einer De-
menzerkrankung finden hier abseits vom Trubel der normalen Station einen Ort 
um zur Ruhe zukommen. Die Betreuung wird von AlltagsbegleiterInnen übernom-
men. Diese wollen hier mit den PatientInnen in vertraute Erinnerungen eintauchen 
und so etwas Ruhe in den oftmals verwirrenden Krankenhausalltag bringen.

Termine

Demenz und Digitalisierung
Die rasante Entwicklung digitaler Systeme wird die  
Pflege und Betreuung von Menschen mit Demenz  
verändern. Es bestehen Hoffnungen, mit digitaler  
Technik den Pflegenotstand abzufedern und die  
Arbeit von Fachkräften zu erleichtern. 
Wird sich auch die Lebensqualität von Menschen mit  
Demenz verbessern? Mit dieser Veranstaltung für Fachkräfte und Angehörige 
wollen wir technische, rechtliche und ethische Aspekte dieser Entwicklung  
thematisieren.
Eine Veranstaltung der Gerontopsychiatrischen Beratungsstelle ambet e.V.
15. Mai 2019, 14.30 bis 17.00 Uhr
Seniorenzentrum in den Rosenäckern, 38116 Braunschweig
Anmeldung erbeten unter: gb@ambet.de
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------

Sterben - Trauer - Demenz
Sterben soll unter würdigen Bedingungen möglich sein und als Teil des Lebens 
gebührende Aufmerksamkeit erhalten. Eigene Betroffenheit, Unsicherheiten, 
manchmal auch Unwissenheit machen es uns schwer, dem Sterbenden in seiner 
Lebenslage gerecht zu werden. Dieses gilt besonders für die Sterbebegleitung 
von Menschen mit Demenz. Referentin Nadine Gruschinski wird Bedingungen 
und Besonderheiten für die Begleitung der letzten Lebensphase von Menschen 
mit Demenz beschreiben.
Referentin: Nadine Gruschinski (Dipl. Soz. Päd. / Geragogin) 
8. Mai 2019, 19.00 bis 20.30 Uhr  
In den Rosenäckern 11, 38116 Braunschweig
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------

Qualifizierungsmaßnahme  
Alltagsbegleiter*in  
(Zusatzqualifikation Teilhabeassistent*in)

Am 26. August 2019 startet die Schulung zur/zum  
Alltagsbegleiter*in. Die Ausbildung ist zertifiziert
und findet in Kooperation mit dem Bildungswerk ver.di 
statt.
Absolventen*innen qualifizieren sich dabei als Betreuungskraft nach § 53c SGB 
XI und als Teilhabeassistent*in nach BTHG SGB IX. Ab sofort können Sie sich 
bei uns oder dem Bildungswerk ver.di bewerben.
Am 24. April 2019 findet um 10 Uhr eine Infoveranstaltung in den Räumlichkeiten 
von ambet e. V., Triftweg 73, 38118 Braunschweig statt.
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Möchten Sie Neuigkeiten oder Termine aus ihrer Institution hier veröffentlichen 
senden sie eine Mail an: michael.baumgart@ambet.de
Wenn sie diesen Newsletter nicht weiter erhalten wollen, senden sie bitte 
eine Mail an: michael.baumgart@ambet.de

KIBIS in neuen Räumlichkeiten

Die Braunschweiger Selbsthilfe Kontaktstelle KIBIS (Kontakt, Information und Be-
ratung im Selbsthilfebereich) ist im März 2019 in neue Räumlichkeiten gezogen. 
Die neue Adresse ist:  
Kaiserstraße 18 (Hinterhaus, 1. OG) 38100 Braunschweig
Telefon: 0531 / 4 80 79-20  
Mail: kibis@paritaetischer-bs.de
Web: www.selbsthilfe-braunschweig.de

Rückschlag in der Alzheimer - Forschung 
Die Pharmaunternehmen Biogen und Eisai haben im März bekannt gegeben, ihre 
Studien zur Wirksamkeit des Antikörpers „Aducanumab“ abzubrechen. Bei den Teil-
nehmerInnen an der Studie waren keine Effekte des Mittels erkennbar gewesen. 
An der Studie waren 2700 PatientInnen im frühen Stadium der Alzheimer Demenz 
beteiligt. Es wurde versucht, zu belegen, dass der Wirkstoff Eiweißablagerungen 
im Gehirn beseitigt und so den geistigen Abbau der PatientInnen bremst oder sogar 
stoppt.
Wissenschaftler und Pharmaunternehmen konzentrieren sich seit langem fast aus-
auf die sogenannte Amyloid-Hypothese. Zu Beginn der Erkrankung sammelt sich 
fehlerhaftes Eiweiß - sogenanntes Beta-Amyloid - im Gehirn an. Diese Eiweiß-
Plaques sollen die Nervenzellen absterben lassen. Experten vermuten, dass die 
Alzheimer-Forschung sich von diesem Ansatz verabschieden muß.

20 Jahre Demenz - Das Wichtigste
Über eine Million Exemplare ihrer Broschüre „Demenz.  
Das Wichtigste“ hat die Deutsche Alzheimer Gesellschaft 
(DAlzG) an Betroffene, Angehörige und Interessierte  
abgegeben. 
Inzwischen ist bereits die 7. aktualisierte Auflage  
erschienen. Mit dieser Broschüre informiert die DAlzG  
seit zwanzig Jahren über die Alzheimer-Krankheit  
und andere Demenzformen. Der Ratgeber vermittelt  
Grundwissen zu Demenz allgemein und zur Alzheimer-Krankheit im Besonderen 
und erklärt, was bei Demenzerkrankungen im Gehirn geschieht. Es werden Ursa-
chen, Symptome, Verläufe und Beghandlungsmöglichkeiten von Demenzerkran-
kungen beschrieben. Angehörige erfahren, wie sie das Leben mit einer Demen-
zerkrankung positiv gestalten können und wo sie Unterstützung finden.

„Demenz - Das Wichtigste“, 7 Auflage, ist kostenlos im Online-Shop der Deut-
schen Alzheimer Gesellschaft erhältlich. (www.deutsche-alzheimer.de)

Wir freuen uns, Ihnen den ersten 
Gerontopsychiatrischen Newsletter für das 
Frühjahr 2019 zu präsentieren.
Wir hoffen das Sie hier einige interessante 
Informationen finden.
Im Frühjahr 2019 wiederholen wir unsere 
Plakat-Aktion. Diesmal werden die Plakate der 
Beratungsstelle in einigen Straßenbahnen der 
Braunschweiger Verkehrs AG zu sehen sein.

Viel Spaß beim Lesen!
Michael Baumgart
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